	Einschränkungen bei der Nahrungsaufnahme
	
	

	Frage 1
	Erreichte Punkte
	Maximale Punkte

	Nennen sie zwei physische (körperliche) Veränderungen, die die Nahrungsaufnahme einer betagten Patientin einschränken können und führen sie diese kurz in je einem Satz aus. (2P)

	1. 

	2. 



-Taxonomiestufe: 1
-Musterlösung:
Dysphagie (0.5), Appetitlosigkeit (0.5) + Erklärung
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	Frage 2
	Erreichte Punkte
	Maximale Punkte

	Lesen sie folgende beispielhafte Situation und beantworten sie die beiden Fragen unten:

	[image: ]



a) Welche drei physischen (körperlichen) Einschränkungen kannst du bei Frau Hunkeler feststellen, die eine optimale Nahrungsaufnahme ohne Unterstützung der Pflegerin Sabine Royal einschränken würden? Umkreisen sie diese direkt im Text. (3P)
b) Abschnitt 3: Formulier in eigenen Worten, wie Sabine Royal handelt. Mit welchen Mitteln versucht sie die Nahrungsaufnahme von Frau Hunkeler zu verbessern? Schilder dies in 3-5 Sätzen. 

	

	

	

	

	



-Taxonomiestufe: 4
-Musterlösung: 
a) Feinmotorische Einschränkungen, sie weiss nicht mehr was mit dem Besteck anzufangen ist, kein Hunger- und Durstgefühl, Schluckstörungen. 
[bookmark: _GoBack](Je 0.5 P, max 3 P)

b) Sie geht auf Wünsche ein (1), nimmt alte Gewohnheiten auf, Rituale (1). Sie lässt Frau Hunkeler sich wie zu Hause fühlen (1). Essen mit anderen Menschen (1) fordert die soziale Interaktion und Integration, man sieht wie andere essen, macht es einfach nach auch wenn man eigentlich nicht mehr weiss wie die Gabel zu halten ist. Weitere möglich. 
(Je 1 P, max 3 P)



	




















x/3



x/3






















	




















3



3

























image1.png
Beispielhafte Situation

Frau Hunkeler, 77-jahrig, kann aufgrund feinmotorischer Einschrankungen das Besteck
kaum noch angemessen verwenden. Und manchmal hilt sie erstaunt eine Gabel in der
Hand, weiss aber nichts damit anzufangen. Nur noch sehr selten dussert Frau Hunkeler
ein Hunger- und Durstempfinden

Die Fachfrau Gesundheit Sabine Royal ist fur Frau Hunkeler eine wichtige Bezugsper-
son geworden. Seit Sabine Royal Frau Hunkeler regelmassig bei der Nahrungsauf-
nahme unterstitzt, verweigert Frau Hunkeler kaum mehr die Hilfe. So offnet sie den
Mund bei direktem physischem Kontakt mit dem Loffel. Da Frau Hunkeler eine leichte
Schluckstsrung hat, beginnt Sabine Royal das Zureichen des Essens immer mit einem
Schluckversuch und schatzt dabei die Aspirationsgefahr ein

Vor einer Woche hat Sabine Royal in Absprache mit dem Team entschieden, dass Frau
Hunkeler in eine Kleinere Tischgemeinschaft wechselt. Sie hat auch die Zusage erhal-
ten, die Esszimmergestaltung zu verandern. Sonntags legt sie ein Tischtuch auf und
schmiickt den Tisch dezent. Sie weiss, dass bei Frau Hunkeler zu Hause sonntags immer
der Tisch geschmiickt war. Sabine Royal beobachtet, dass das veranderte Milieu sich
positiv auf das Essverhalten auswirkt.




